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 3. Dezember 2009 
 

Einladung zur 

SPAG-Weiterbildungstagung 2010 
__________________________________________________________________________ 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
Wir freuen uns, Sie zur Weiterbildungstagung 2010 einzuladen. Im Mittelpunkt stehen 
Weiterentwicklung und Professionalisierung des Lobbyings, was für unsere Berufstätigkeit von 
zentraler Bedeutung ist. Zur Sprache kommt zudem die Akkreditierung. Der Anlass wird daher 
möglichst praxisnah angelegt sein. 
 
Datum:   Donnerstag, 28. Januar, 16.30 Uhr - Freitag, 29. Januar, 14.00 Uhr 
 
Ort:    Swiss Heidi Hotel, Werkhofstrasse 1, 7304 Maienfeld 
       
 
 

http://www.swissheidihotel.ch 
 
Tagungskosten  Fr. 275.-  (für SPAG-Mitglieder) 
      Fr. 375.-  (für Nicht-Mitglieder) 

(Die Preise sind inkl. Hotel, Essen, Pausengetränke; ohne übrige Getränke)  
 

Thema:   Wie weit darf Lobbying gehen? 
 
In der Schweiz, in der EU oder den USA wird Lobbying sehr kontrovers wahrgenommen. Immer 
wieder werden angebliche Auswüchse angeprangert. Die wachsende Anzahl professioneller 
Lobbyisten auf dem politischen Parkett nährt die Spekulationen, die Politik sei käuflich. Primär im 
Visier sind die Aktivitäten grosser Firmen und Wirtschaftsverbände. Aber auch die NGO’s sind heute 
im Politbetrieb Schlüsselakteure, welche Widerspruch auslösen. Die grosse Frage ist, inwiefern die 
Anspruchsgruppen im demokratischen Entscheidungsprozess ihre Interessen wahrnehmen können. 
 
In der Schweiz hat sich die Lobbying-Debatte nicht zuletzt an der Zulassungsfrage entzündet. 
Regelmässig wird in den Medien die Liste der Parlamentarierinnen und Parlamentarier veröffentlicht, 
die aufzeigt, welches Ratsmitglied welchem Firmen-, Verbands- oder Agenturmitarbeitenden Zugang 
zum Parlament verschafft („Götti-Regelung“). Die Abgeordneten selber nehmen seit jeher Interessen 
wahr, wobei die Offenlegung nicht immer umfassend ist. Sassen früher einzelne Parlamentsmitglieder 
selber in Verwaltungsräten von Grossfirmen, agieren sie heute vermehrt als Mitarbeitende von 
Unternehmen oder in einer Verbandsfunktion. 
 
Die SPAG-Mitglieder sind angehalten, unsere Standesregeln zu befolgen. Darüber hinaus gibt es 
jedoch zahlreiche ethisch-praktische Fragen, die uns regelmässig beschäftigen. Ausgewiesene 
Experten werden das Thema aus ihrer Sicht beleuchten. Zudem werden wir im Rahmen eines 
Workshops unsere eigenen Schlüsse ziehen. Das genaue Programm finden Sie auf der nächsten 
Seite. Wir würden uns freuen, möglichst viele SPAG-Mitgieder an der Tagung begrüssen zu dürfen. 
Wir danken für Ihr Interesse und Ihre Teilnahmebestätigung bis zum 23. Dezember 2009. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
Schweizerische Public Affairs-Gesellschaft (SPAG) 
 

  
Fredy Müller, Präsident Martin Schläpfer, Vorstandsmitglied 
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Programm Weiterbildungstagung    
_________________________________________________________________________________ 
 
 
Donnerstag, 28. Januar 2010 

 
16.15 Uhr          Eintreffen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer / Einchecken Hotel 
16.30 Uhr          Begrüssung, Einführung 
 
16.45 Uhr          Referat von Dr. Thomas Held, Direktor Avenir Suisse 
17.15 Uhr          Referat von Nationalrat Hans-Jürg Fehr, ehemaliger Präsident SPS 
17.45 Uhr          Diskussion mit den beiden Referenten  
 
18.00 Uhr          Pause 
 
18.15 Uhr          Referat von Martin Baltisser, Generalsekretär SVP Schweiz, Mitglied SPAG,  
  Diskussion 
 
19.00 Uhr          Schluss des offiziellen Teils 
 
19.30 Uhr          Weindegustation bei Obrecht Weine, Jenins 
   
 
 
 
 
Freitag, 29. Januar 2010 
 
08.30 Uhr          Referat Lobbying in der EU, Martin Saeckl, Managing Partner, EACON, Brüssel 

anschliessend Diskussion 
 

09.15 Uhr          Workshop und anschliessende Präsentation der erarbeiteten Thesen 
 
10.45 Uhr          Pause 
 
11.15 Uhr          Podiumsdiskussion „Lobbying in Bern“ geleitet von Martin Schläpfer, mit  

 Ständerat Bruno Frick, CVP,   
 Nationalrat Walter Müller, FDP  
 Nationalrätin Franziska Teuscher, Grüne 
 Mitglied der SPAG  
 

12.25 Uhr anschliessend Fazit und Schlusswort des Präsidenten 
 
12.30 Uhr          Lunch 
 
14.00 Uhr          Ende der Tagung 
 
 
 
Zugsverbindungen (Hinfahrt) 
 
Zürich HB ab        14.37 
Sargans  an        15.32 
Sargans  ab        15.41 
Maienfeld  an        15.49 
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Antworttalon 
 
Weiterbildungstagung 2010 
 
 
Donnerstag, 28. und Freitag, 29. Januar 2010, Swiss Heidi Hotel, Maienfeld 
 
Bitte Betreffendes ankreuzen: 
 
Ich bin SPAG-Mitglied und nehme gerne teil. * 
Ich bin nicht SPAG-Mitglied und nehme gerne teil. * 
Ich bin verhindert. 

 
 
 
 
 
 
 
Bitte an obenstehende Adresse oder an folgende Faxnummer senden: 
+41 1 421 34 34. 

 

 

 

 

 
 
 

 
Name 

 
Vorname 

 
Firma 

 
Strasse 

 
PLZ/Ort 

 
Tel.-Fax/ 

E-Mail 
 

 

 

 
 
Post-Antwort an 
 
Migros-Genossenschafts-Bund 
Direktion Wirtschaftspolitik 
Sabrina Lindauer 
Limmatstrasse 152, Postfach 
8031 Zürich 
 
E-Mail-Antwort an  sabrina.lindauer@mgb.ch 
 
Tel.   044  277 30 87 
Fax   044  277 20 09 
 
 
* Mit der Anmeldung wird Ihnen automatisch ein Hotelzimmer reserviert. 


